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VPB-Wettbewerb:  
„Die transparenteste Bau- und Leistungsbeschreibung“ 
 
 
Ausschreibung:  
Der Verband Privater Bauherren (VPB) lobt den Wettbewerb „Die 

transparenteste Bau- und Leistungsbeschreibung“ aus. Ausge-

zeichnet wird ein Unternehmen, das seinen Kunden die verständ-

lichste, transparenteste, am übersichtlichsten gestaltete und 

vollständige Baubeschreibung liefert.  
 

Schirmherr:  
Der Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung Wolf-

gang Tiefensee. 

 

Preis:  
Die Auszeichnung ist undotiert. Auf die Auszeichnung darf der 

Preisträger ab Übergabe der Auszeichnung ein Jahr lang hinwei-

sen, vorausgesetzt, er verpflichtet sich, die prämierte Bau- 

und Leistungsbeschreibung ein Jahr lang unverändert anzubieten.  

 
Unterlagen:  
Komplette Bau- und Leistungsbeschreibung. Zur Auszeichnung vor-

geschlagen werden können alle aktuellen, noch angewendeten Bau- 

und Leistungsbeschreibungen, die in Deutschland Bestandteil 

entsprechender Bauverträge sowie verständlich, vollständig und 

transparent sind. Maßstab hierfür sind die im Rahmen der Initi-

ative „Kostengünstig qualitätsbewusst Bauen“ des Bundesministe-

riums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung erarbeiteten "Min-

destanforderungen an Bau- und Leistungsbeschreibungen für Ein- 
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und Zweifamilienhäuser“ sowie  - für Angaben zur Bautechnik - 

die anerkannten Regeln der Technik. Der VPB behält sich vor, 

den Preis nicht zu vergeben, wenn keine der eingereichten Be-

schreibungen diese Kriterien erfüllt. 

  

Die Unterlagen werden nicht zurückgeschickt. 
 
Vorschlagsrecht:  
Vorschlagsberechtigt sind alle am Bauen Beteiligten oder Inte-

ressierten: Architekten, Bauingenieure, Bauherren, Bauunterneh-

men etc.  

 

Jury: Die Bewertung der Baubeschreibungen und Entscheidung über 
die Preisträger trifft eine Jury, der anerkannte Fachleute des 

Bauwesens und des Baurechts angehören. 

 

Einsendeschluss:  
2. Mai 2006 (Poststempel) unter dem Stichwort „VPB-Wettbewerb“  

 

Einsendeadresse:  
Verband Privater Bauherren VPB 

„VPB-Wettbewerb“ 

VPB Bundesbüro 

Chausseestraße 8 

10115 Berlin  

 

Preisträger:  
Der Preisträger wird unmittelbar nach der Jury-Sitzung über das 

Ergebnis informiert und zur Verleihung am 8. November 2006 in 

Berlin eingeladen.  


